
Antrag Nr. 06-F-25-0043
16 Büro der STVV

Betreff:

Einführung einer Ehrenamtskarte für Wiesbaden
- Gemeinsamer Antrag der Stadtverordnetenfraktionen von CDU, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und 
FDP vom 05.12.2006 -

Antragstext:

Die Stadtverordnetenversammlung wolle beschließen:

Bürgerschaftliches ehrenamtliches und freiwilliges Engagement ist ein unverzichtbarer Bestandteil 
einer demokratischen Gesellschaft. Auch in Wiesbaden sind viele Bürgerinnen und Bürger 
ehrenamtlich engagiert und tragen damit zu einer lebendigen, sozialen und kulturellen 
Stadtgesellschaft bei. 
Mit der Vergabe der Ehrenamtskarte kann die Landeshauptstadt Wiesbaden diesen Bürgerinnen 
und Bürger für ihr Engagement danken. Die Inhaberinnen und Inhaber der Ehrenamtskarte 
kommen unabhängig von ihrem Wohnort in den Genuss zahlreicher Angebote und 
Vergünstigungen in ganz Hessen. In vielen anderen Städten Hessens ist diese Karte erfolgreich 
eingeführt, zuletzt in Offenbach.
Schon jetzt gibt es in Wiesbaden Institutionen, die Vergünstigungen für Inhaber der Ehrenamtkarte 
gewähren (z.B. Hessisches Staatstheater, Henkel und Söhnlein Sektkellerei KG, Museum 
Wiesbaden).

Der Magistrat wird gebeten,

 eine Liste der städtischen Institutionen und Veranstalter der Landeshauptstadt Wiesbaden 
zu erstellen, bei denen Inhaber der Ehrenamtkarte Vergünstigungen erhalten können 

 bei Institutionen und Veranstaltern sowie in der Wirtschaft dafür zu werben, dass sie, zur 
Förderung des Ehrenamtes, für Inhaber der Ehrenamtskarte Vergünstigungen gewähren.

Die Ehrenamtskarte kann erhalten, wer 

 sich mindestens fünf Wochenstunden pro Woche 
 seit mindestens drei Jahren
 ohne Aufwandsentschädigung, die über Erstatten von Kosten hinausgehen
 in einer Organisation
 im Stadtgebiet Wiesbadens ehrenamtlich engagiert und
 mindestens 16 Jahre alt ist

Der Magistrat wird gebeten, über die Erfahrungen in anderen Städten und Landkreisen zu 
berichten. Insbesondere wird der Magistrat gebeten, ein Konzept zu erarbeiten, damit auch nicht in 
Vereinen und Organisationen ehrenamtlich Tätige (beispielsweise in der Nachbarschaftshilfe) und 
noch nicht 16-Jährigen in den Genuss der Vergünstigungen kommen können.

Als Anreiz zum Mitmachen können die Partner der Ehrenamtskarte aus Kultur und Wirtschaft als 
werbewirksame Maßnahme auf der offiziellen Internetseite der Landeshauptstadt Wiesbaden 
bekannt gegeben werden.
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